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Die Gesellschaft der Europahäuser und Europäischen Akademien (GEEA) e.V. ist anerkannter 
Träger der bpb. Der Unterträger die Auslandsgesellschaft.de e.V. ist Mitglied der Gesellschaft der 
Europahäuser und Europäischen Akademien (GEEA) e.V. 
 

Berlin – Politisches Zentrum gestern und heute 
Mo. 27.07 – Do. 30.07.2026 

2-26-170-p 
 

Veranstalter: Institut für politische Bildung der Auslandsgesellschaft.de e.V., 
Steinstraße 48, 44147 Dortmund, Tel: 0231-838 00 23 in Kooperation mit 
der Westfälischen Westfälische Pflegeschule Hamm 

 
Tagungsstätte:  Meininger Hotel Eastside Gallery, Am Postbahnhof 4, 10243 Berlin 
 
Zielgruppe: Die Teilnehmenden sind vor allem in Pflege- oder Gesundheitsberufen 

tätig. Das Seminar steht jedoch grundsätzlich allen Interessierten offen. 
Das Seminar wird von der Auslandsgesellschaft in eigener pädagogischer 
Verantwortung durchgeführt. 

 
Leitung: Richard Brandt 
 Institut für politische Bildung der Auslandsgesellschaft.de e.V. 
 
Ausschreibung: https://auslandsgesellschaft.de/studienreisen/berlin-politisches-zentrum-

gestern-und-heute-6/   
 
Lernziele:  
a) Wissen: Vermittlung von Kenntnissen über das politische System und die 

Funktionsweise der parlamentarischen Demokratie in Deutschland mit 
besonderem Schwerpunkt auf Pflege und Gesundheit sowie besonderer 
Herausforderung von Hilfebedürftigen. Und das eingebettet in die jüngere 
geschichtliche Entwicklung Deutschlands.  

b) Verstehen: Zusammenhänge zwischen politischen Strukturen und aktuellen 
politischen Themen beispielhaft nach Anspruch und Wirklichkeit herstellen 
können. Dabei wird zum einen Medizin als Motor gesellschaftlichen 
Entwicklung eingeordnet. Wie geht die Bundesrepublik Deutschland mit 
ihren Hilfsbedürftigen um, was ist Hilfebedürftigkeit und wie wird welche 
Gruppen behandelt? Konkretes Beispiel, Einordnung der schwierigen 
Debatte um Sterbehilfe heute auf Grund der damaligen Euthanasie-
Verbrechen während der NS-Zeit. Herausforderungen der Pflege für die 
zukünftige Entwicklung: Wie geht die Bundesrepublik mit künftigen 
Herausforderungen der Pflege (Überalterung der Gesellschaft, 
Pflegenotstand, etc.) um? Kann künstliche Intelligenz dabei eine Hilfe 
sein, beispielsweise als Unterstützung im organisatorischen oder 
administrativen Bereich? 

c) Beurteilen: Konsequenzen aus den zeitgeschichtlichen Zusammenhängen ziehen 
können und diese in der eigenen Lebenswelt als Subjekt der Gesellschaft 
umsetzen können. Den eigenen beruflichen Kontext dabei auch kritisch zu 
reflektieren und in einem größeren Zusammenhang zu verstehen. 
Entwicklung von Ansatzpunkten zur  politischen Teilhabe im eigenen 
beruflichen Umfeld, Gesundheit und Pflege. 

 
Teilnahmebeitrag: 525,00 € pro Person 
 Ein Drittel des Teilnahmebeitrages wird als institutioneller Zuschuss 

verwandt; zwei Drittel kommen dem Seminar direkt zugute. 

 

Mitglied der 

https://auslandsgesellschaft.de/studienreisen/berlin-politisches-zentrum-gestern-und-heute-6/
https://auslandsgesellschaft.de/studienreisen/berlin-politisches-zentrum-gestern-und-heute-6/
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Programm 
 
Montag, 27.07.2026: 
 
08.00 Uhr Abfahrt von der Westfälischen Pflegeschule Hamm 
Ort: Caldenhofer Weg 225, 59063 Hamm 
 
09.00 – 10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagungsthemen 
 - Vorstellung und Erwartungsabfrage 
 - Vorwissen der Teilnehmenden erfragen  
 - Vorstellung des gesamten Programms   
 - Lernziele transparent machen 
Ref.: Richard Brandt 
Ort: Reisebus mit Mikrofonausstattung 
 
15.30 – 17.00 Uhr Perspektiven der Pflege für die Zukunft 
 - Besuch der Dauerausstellung „Zukunft entdecken und gestalten!“ 
 - Wie könnte Pflege in der Zukunft aussehen (Rolle der KI)? 

 - Rundführung durch die Ausstellungsräume  
über Natur, Mensch und Technik 

Ref.: Päd. Personal vom Futurium 
Ort: Futurium, Alexanderufer 2, 10117 Berlin 
 
18.00 Uhr Einchecken im Hotel, beziehen der Zimmer 
Ort: Meininger Hotel Eastside Gallery 
 
19.00 Uhr Meininger Hotel Eastside Gallery (Abendessen für die gesamte Gruppe) 
  
Dienstag, 28.07.2026:  
08.00 Uhr Frühstück im Hotel 
 
09.00 – 12.00 Uhr Von der Teilung zur Einheit: 
 a) Stätten des nationalsozialistischen Terrors und Gedenkstätten 
 b) Auf den Spuren der deutschen Teilung und des Kalten Krieges 
 c) Von der Teilung zur Einheit 
 Thematische Führung an Schauplätzen der Zeitgeschichte 
Ref.: Matthias Hopp  
 

12.00 – 14.00 Uhr Mittagspause 
 

14.00 – 17.00 Uhr Dem Leben auf der Spur - Berliner Medizinhistorisches Museum der 
Charité 

 - Führung durch die Dauerausstellung 
 - Historischer Rundgang durch die Medizingeschichte 
 - Bilder und Modelle des menschlichen Körpers über die Zeit 
 - Diagnostik und Therapie in der histor. Entwicklung 
 - Geschichte der Charité 
Ref.: Dagmara Ocalewska M.A. Pädagogischer Dienst 
Ort:  Alexanderufer 2, 10117 Berlin 
 

17.30 – 18.30 Uhr Tagesreflexion 
 Offene Fragen Was habe ich verstanden, was muss ich noch 

verstehen, wie fühle ich mich? 
Ref.: Richard Brandt 
Ort: Reisebus mit Mikrofonausstattung  
 
Mittwoch, 29.07.2026: 
08.00 Uhr Frühstück im Hotel 
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09.00 Uhr Abfahrt vom Hotel 
 
09.15 Uhr Ankunft am Deutschen Bundestag und Sicherheitscheck 
Ort: Scheidemannstraße, Höhe des Westportals des Reichstagsgebäudes 
 

10.00 – 12.00 Uhr Die Demokratie als Bauherr und Geschichtsort:  
 Der Deutsche Bundestag im Reichstagsgebäude 

- Vortrag auf der Besuchertribüne des Plenarsaals des Deutschen 
Bundestages über die Funktionen des Bundestages 

- Geschichte des Parlamentarismus in Deutschland 
Ref.: Pädagogisches Personal des Bundestages 
 
Anschließend Mittagspause (Eigenverpflegung) 
 
14.00 – 16.00 Uhr Erinnerungspolitik in der Diskussion - Das Holocaust-Denkmal 
 Für die ermordeten Juden Europas 
 a) Vorstellung des Mahnmals, b) Entstehungsgeschichte,  

c) Interpretationsmöglichkeiten, d) Ort der Dokumentation: Vorstellung 
 des Konzepts und Rundgang, e) Möglichkeit des Besuches des 
Gedenk -und Informationsortes für die Opfer der nationalsozialistischen 
»Euthanasie«-Morde (Tiergartenstraße 4- ca. 10 min. Fußweg) 

Ref.: päd. Dienst der Gedenkstätte  
Ort: Cora-Berliner-Str. 1, 10117 Berlin  
 
18.00 – 18.30 Uhr Tagesreflexion 
 Offene Fragen Was habe ich verstanden, was muss ich noch 

verstehen, wie fühle ich mich? 
Ref.: Richard Brandt 
Ort: Reisebus mit Mikrofonausstattung 
 

 Abend zur freien Verfügung 
 

Donnerstag, 30.07.2026: 
08.00 Uhr Frühstück, Zimmer räumen und check-out 
 
09.00 Uhr Abfahrt vom Hotel 
 

10.00 – 13.00 Uhr Politische Justiz im Staat der SED  
 Führung in der Gedenkstätte Stasi-Gefängnis Hohenschönhausen 
 die politische Justiz in der DDR politische Verfolgung und Unterdrückung 

in der kommunistischen Diktatur 
Ref.: Pädagogischer Dienst der Gedenkstätte 
Ort: Genslerstraße 66, 13055 Berlin 
 

13.30 Uhr Abfahrt nach Hamm 
 

14.00 – 15.30 Uhr Abschlussreflexion der Studienfahrt 
 -  Klärung offener Fragen, Abschlussdiskussion 

-  Zukunftsperspektiven der Herausforderungen aufzeigen und diskutieren 
Ref.: Richard Brandt  
Ort: Reisebus mit Mikrofonausstattung 
 

Ca. 19.00 Uhr Ankunft in Hamm 
 

 Änderungen vorbehalten 


